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Wir gratulieren zur Volljährigkeit:  

Goebl, Johann                im April 
Babel, Maximilian                im April 
Stegbauer, Tim                im Mai 
Schalk, Niklas                im Mai 
Benz, Julian                im Mai 
Menzl, Fabian                im Juni 

 
 
 
 
   

 Wir gratulieren zum „Runden“ Geburtstag: 

 

Reichel, Frank  zum 50.  

Rauch, Andrea  zum 50.  

Krause, Andrea  zum 50.  

Huber, Jörg  zum 50. 
   

Fischer, Ricarda  zum 60.  

Hammer, Helga  zum 70. 
   

Abraham, Christoph  zum 80.  

Merget, Rudolf  zum 80. 
 

 

 
 

Wir begrüßen als neue Mitglieder: 
  

Abraham, Tom  Nagel, Alicia 
Auerochs, Christian  Nagel, Claudia 
Auerochs, Johanna  Nagel, Jürgen 
Hirsch, Uwe  Neumann, Richard 
Köhler, Jaana  Picker, Leon 
Köhler, Jonas  Schäfer, Peter 
Köhler, Maximilian  Spanner, Lisa 
Kräutlein, Alysia  Strasser, Manuel 
  Wiedmann, Leni  

   
 

               Sport ist im Verein am schönsten! 
 

Sollte eine Veröffentlichung ihres Namens auf dieser Seite nicht erwünscht sein, 
bitten wir dies rechtzeitig an die Geschäftsstelle unter 

 info@sportclub-scg.de zu melden. 
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Liebe SCG’ler. 
 
 
 

 
   IMPRESSUM 

 
Herausgeber: Sportclub Großschwarzenlohe e.V. 
Redaktion: Rudolf Sedlacek, Tel: (0 91 29) 26 8 36 

E-mail: scg-aktuell@gmx.de 
Werbung: SCG-Geschäftsstelle, Tel:  (0 91 29) 26 20 3 
Druck: Druckerei Scheffel & Verlag GmbH, 

Wendelstein. Tel: (0 91 29) 65 10 
Erscheint: 4-mal  jährlich  ca. 1. März / 1. Juni /                      

1. September / 1. Dezember 
Redaktionsschluss: für das September-Heft ist der 18.08.2019 

  
 

                                       
                                    Liebe Mitglieder, 

                                           vergessen Sie bitte nicht: 
  Kontoänderungen und Änderungen in Ihrer Anschrift 
   unserer Geschäftsstelle (Tel: (09129/26203) mitzuteilen. 
         Postanschrift: Erlenstr. 30, 90530 Wendelstein 
 

                                             ACHTUNG: 
  Alle Mitglieder die das 18. Lebensjahr vollendet haben bitten wir, 

Schulzugehörigkeit, Studium oder Ausbildung mit einer entsprechenden 
 Bescheinigung nachzuweisen. Immatrikulationsbescheinigungen sind 

         unaufgefordert bei Beginn des Semesters vorzulegen. 
             Gerne per Mail direkt von der Campus-Seite an: 
                                   info@sportclub-scg.de 
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Sommer beim #Herzverein, Eurem SCG 
Und was für ein Sommer !!  
Unsere 1. Fußballmannschaft hat tatsächlich bereits am vorletzten Spieltag 
den sicheren Klassenerhalt in der Landesliga geschafft. Ich ziehe meinen 
Hut vor den Spielern, dem Trainerteam und bedanke mich bei allen, die im 
Hintergrund diese Saison zur erfolgreichsten Spielzeit des SCG gemacht 
haben. 

Unsere Zweite steht leider nicht so im Rampenlicht, wird aber heuer wohl 
auch den letzte Saison ärgerlicherweise verpassten Aufstieg in die 
Kreisklasse klar machen und dort mit ihrem jungen, starken Kader sofort 
durchstarten. Unsere Jugend SGS wächst (Achtung: Hier werden dringend 
Betreuer (-innen) und Trainer gesucht) und wird dafür sorgen, dass 
hoffentlich bald noch mehr junge Eigengewächse in den 
Herrenmannschaften spielen. 

Insofern ist es auch höchste Zeit unsere Plätze zu sanieren und wenn Ihr 
dieses Heft lest, sollte sich dort bereits einiges getan haben. Leider werden 
wir die ersten Spiele nach der Sommerpause noch nicht auf unseren Plätzen 
austragen können sondern werden zu einem Nachbarverein ausweichen 
müssen. 

Während unsere Tennismannschaften die Saison im Juli beenden, bereiten 
sich unsere Übungsleiterinnen der Turn- und Gymnastikabteilung wieder auf 
das Sommerprogramm vor. Ich bin mir sicher, dass unser „Sommer-Fit-Mix“ 
wieder eine runde Sache wird! 

Sobald unsere Fußballplätze fertig sind, werde ich mich auch intensiv mit der 
Frage beschäftigen, wo und wie wir eine neue Geschäftsstelle bauen 
werden. Ein kleines, kreatives Team sammelt bereits Ideen. Hier werde ich 
auch noch mit „der Gemeinde“ verhandeln müssen, die ja wegen des 
Neubaus der Waldhalle nicht nur unsere Kegler heimatlos gemacht hat, 
sondern bisher für eine kleine Geschäftsstelle partout weder Platz vorsehen, 
noch finanzielle Unterstützung für einen Ersatz anbieten will. Man erwartet, 
dass der SCG einen Neubau aus eigenen Mitteln finanziert – und dies, 
obwohl uns durch das Aus für die Kegler ohnehin mehrere tausend Euro 
jährlich an Einnahmen verloren gehen.  

 

Es wird also auch abseits vom sportlichen Geschehen ein spannender 
Sommer und ich wünsche mir, dass ich durch Euch, liebe Mitglieder, viel 

 

Unterstützung bekomme. Knapp 1.000 Mitglieder werden sich doch Gehör 
verschaffen können! Zu Großschwarzenlohe gehört auch der Sportverein 
und im SCG finden speziell auch Kinder und Jugendliche einen Treffpunkt, in 
dem die Freizeit sinnvoll verbracht werden kann! Jeder Euro, der in 
Bautätigkeit investiert werden muss, geht dem Sportbetrieb verloren! 

Ich freue mich auf Eure Anregungen und das eine oder andere Gespräch auf 
unserer schönen Sportheim-Terrasse.  

Sicherlich lernt Ihr dort auch unseren neuen 2. Vorstand, Thorsten Schöller 
kennen. Thorsten ist in der Tennisabteilung aktiv und freut sich darauf, in der 
Vorstandschaft etwas für den gesamten SCG zu bewegen. 

Ein schönes Umfeld zu gestalten ist jedoch die Aufgabe eines jeden SCG 
Mitglieds, und so ist es umso schöner, dass auch heuer wieder viele dem 
Aufruf zu den bisherigen Arbeitseinsätzen gefolgt sind und gezeigt haben: 
Wenn alle gemeinsam anpacken, können wir viel bewegen und unseren 
SCG zu einem schönen, lebendigen Treffpunkt machen!  

Einzelne von Euch ragen durch ihre Unterstützung heraus. Euch werde ich 
im Rahmen der nächsten JHV ausgiebig würdigen – Ihr habe es mehr als 
verdient! Und alle gemeinsam arbeiten wir an unserem  

#Herzverein! 
 
Ich wünsche Euch allen einen tollen Sommer! 
Euer 1. Vorstand 
Nils Mehnert 
 
 
 
 
 
 
Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine 
 

16.11.2019    Comedy-Abend mit Wolfgang Krebs  
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· Terrassenbeläge 
 in WPC, Holz, Naturstein und Keramik  
· Überdachungen in Holz und Alu 
· Markisen, Beschattungen
· Sichtschutzzäune aus Holz, Alu, WPC uvm.
· Natursteine, Mauern und Wasserspiele
· Findlinge, Skulpturen, Gartendeko
· Gartenmöbel, Sonnenschirme
· Balkone in Alu, Holz und Kunststoff
· Carports, Garten- und Gerätehäuser
· Webergrill, Zubehör und Grillkurse
· Saunen, Infrarotkabinen, Whirlpools

Holz- & Gartenfachmarkt Erichmühle GmbH
Erichmühle 1 · 90530 Wendelstein · Tel.: 09129 909939-0 · www.erichmuehle.de

 ·  & Steak in Premiumqualität

WIR SIND WEBER® WORLD PARTNER · Grills · Zubehör · Service · Grillkurse
Otto-Gourmet Depot Händler · Exzellentes Fleisch & Steak in Premiumqualität 

Alles für den Garten und ein schönes Zuhause.
Wir planen, fertigen und montieren. Alles aus einer Hand.

GRILLKURSE & GRILLVORFÜHRUNGEN – fragen Sie nach unseren aktuellen Terminen!

Besuchen Sie unsere 
Sauna-Ausstellung

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8:00-18:00 Uhr · Samstag: 8:00-14:00 Uhr · Sonntag*: 13:00-17:00 Uhr
*Schausonntag März bis Ende Juli, keine Beratung und kein Verkauf. Unsere Gartenausstellung ist durchgehend geöffnet.

2017_Anzeige_115x95_Sauna-Garten-Grill.indd   1 25.09.2018   10:51:52

 

  
 

  
 

   
 
JHV 2019 Tennisabteilung  
 
Die Abteilungsleitung wurde bei der Versammlung am  
10. März 2019 bestätigt bzw. „angepasst“: 
 
Abteilungsleiter:            Stefan Schenk  
Stellv. Abteilungsleiter: Markus Ott, Fritz Dunst  
techn. Wart / Kassier:   Victor Beierle  
Sportwart / BTV:           Klaus Bärnreuther  
Jugendwart:                 Tilo Kremling 
Vergnügungswartin:     Dr. Anja Tobermann  
Internetbeauftragter:     Fritz Dunst  
 
Mitgliederentwicklung  
 
Die Zahl der Mitglieder ist im Vergleich zu Vorjahr um  
knapp 10 % gestiegen:  
Mitglieder / Gesamt:   134  Vorjahr: 122  
davon Jugend:              44  Vorjahr:   37  
 
Mannschaften / Medenspiele 2019  
 
Wir haben 12 Mannschaften gemeldet: 
  
Jugendbereich:  
Junioren 18, Juniorinnen 18, Knaben 14, Bambini 12, Kleinfeld U8 
 
Erwachsenenbereich:  
Herren, Herren 40, Herren 50, Herren 60, Herren 55, Herren 65 I, Herren 
65 II, Freizeit Herren – Doppel 65 
Am 01. Mai 2019 startete das Spieljahr 2019. Zu allen Spielen, ob daheim 
oder auswärts, sind Zuschauer sehr gerne gesehen! 
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Alle Spieltermine können in der Übersicht im Schaukasten nahe dem Platz 
1 entnommen werden. 
 
 

Saisoneröffnung 2019 
 

Bei durchwachsenem Wetter und ein paar wenigen Sonnenstrahlen durften 
wir dieses Jahr unsere Eröffnung der Freiluftsaison am 28. April 2019 
feiern! Wie in den beiden vorangegangenen Jahren, stand auch dieses 
Jahr ganz im Zeichen der bayerisch - fränkischen Gemütlichkeit mit einem 
urigen „Weißwurst - Frühstück“, was sich vor allem in der Teilnehmerzahl 
bemerkbar machte. Über den Vormittag verteilt, waren etwa 40 
Abteilungsmitglieder anwesend und verhalfen diesen Tag - trotz aller 
Widrigkeiten zum Trotz - zu einem wunderschönen Erlebnis werden zu 
lassen. Ein paar Unerschrockene :-) haben "trotzdem" den Schläger 
geschwungen und die ersten erfolgreichen Bälle in der Freiluftsaison 2019 
geschlagen. 
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Eine starke Truppe… 
 

Es war mal wieder soweit, unser Platzwart Victor Beierle rief auf unserer 
jährlichen Abteilungsversammlung zu einem großen Arbeitsdienst rund um 
unsere Tennisanlage auf. Mit großer Freude und voller Tatendrang standen 
dann auch am Samstag, dem 06.04.2019 über 20 Helfer und Helferinnen 
pünktlich um 10.00 Uhr bereit, mit anzupacken. Kubikmeterweise wurde 
abgeschnittenes Gehölz vertragen und weggeschafft, für Fahrräder 
Stellplätze gepflastert, die Plätze hergerichtet, gewalzt, Planen bespannt, 
Blumen geschnitten und die komplette Anlage für die neue Saison 
hergerichtet. Eine gemeinsame Vesper bei unseren Wirten Katarina & 
Mario vervollständigte einen intensiven Tag.  
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Vielen Dank an 
alle helfenden 

Hände, 
schön war`s! 

 

Mannschaft des Jahres 2019 
 

Eine außergewöhnliche Ehrung erfuhren unsere Juniorinnen 18. Durch den 
Gewinn der Bezirksklasse 1 im Sommer 2018 und den damit 
zusammenhängenden Aufstieg in die Bezirksliga wurde diese Leistung mit 
der Wahl zur „Mannschaft des Jahres Jugend weiblich der Marktgemeinde 
Wendelstein“ gewürdigt. In seiner Laudatio verwies unser Bürgermeister 
Werner Langhans vor Allem auf den außergewöhnlich jungen 
Altersdurchschnitt unserer Juniorinnen 18, die mit den Drillingen Victoria, 
Kaya und Olivia Maciaszek, Helene Göbel und Lea Fleischmann gerade 
mal einen Altersdurchschnitt von 12,6 Jahren hatten. Viel Potential nach 
oben, herzlichen Glückwunsch und weiter so… 
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Junioren 18 – Aufstieg in die Bezirksliga 
 
In der Winterrunde 2018/19 Junioren 18 Kreisklasse 1 starteten neben 
unserer SCG-Mannschaft mit TSV Stein, SV Postbauer, ATV Frankonia, 
TSV Ochenbruck und TC Eibach noch 5 weitere  Mannschaften, um den 
Kreismeister auszuspielen. Mit 4 Siegen und nur 1 Niederlage konnte sich 
unsere Juniorenmannschaft in teils hochklassigen Spielen letztendlich 
glücklich durchsetzen. Durch ein Unentschieden gegen TSV Ochenbruck 
am letzten Spieltag verspielte der TSV Stein seine Tabellenführung und so 
wurde unsere Juniorenmannschaft dank der besseren Matchpunkte doch 
noch Kreismeister.  Wir gratulieren den Spielern Lukas Schenk, David 
Maier, Florian Müller und Nicolas Kulig ganz herzlich zu dieser tollen 
Leistung und diesem Erfolg! 
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Herren 50 - Landesliga, wir kommen… 
 
Dank unseres Bezirkssportwartes Klaus Bärnreuther konnte die Herren 50 
ihre Spiele in unserer eigenen Tennishalle austragen. In der Bezirksliga 
Gruppe 039 warteten mit SG Hohenschambach, ASV Forth, DJK Sparta 
Noris, FC Heilsbronn, TC Rohenburg, ASN Pfeil Phönix und TB Johanns 
Nürnberg die erwartet starken Gegner. Mit 7 Siegen und einem 
Unentschieden gegen ASV Forth wurden unsere Herren 50 souverän mit 
13:1 Punkten Meister und haben sich den Aufstieg in die Landesliga 
erspielt. Wir gratulieren den Spielern Dirk Schlücking, Klaus Bärnreuther, 
Harald Fleischmann, Dieter Becker, Heiner Langhammer, Udo Bratenstein 
und Felix Dunst zu dieser einzigartigen Leistung und wünschen Ihnen in 
der kommenden Winterrunde viel Erfolg! 
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Der SCG-Schirm 
 

Mit unserer limitierten Sonderedition bist du allzeit gut beschirmt. 
 

                       
   

Es ist ein großer Automatikschirm mit Holzgriff und Holzspitze und einem 
Durchmesser von 100 cm. 
 

Er kostet  15,-- Euro ( beim Kauf von 2 Schirmen reduziert sich der 
Einzelpreis auf 14,-- Euro ) und kann in unserer Geschäftsstelle jederzeit 
erworben werden. 
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Bericht Abteilung Fußball  
 

Die Spielzeit 2018/2019 hatte am Samstag den 11. Mai 2019 für die 
Landesliga Fußballer des SC- Großschwarzenlohe ihren absoluten Saison 
Höhepunkt. Nach einer für einen Aufsteiger grandiosen Saisonleistung mit 
bereits 34 erreichten Punkten auf dem Konto, kam mit dem FC Coburg die 
Mannschaft ins heimische Robert Potzler Stadion, die gespickt mit 
Vertragsamateuren, Kopf an Kopf mit unseren Jungs, um den direkten 
Klassenerhalt in der Landesliga kämpfen. Bei herrlichem Fußballwetter und 
einer der Wichtigkeit angemessenen Zuschauerkulisse, setzten sich unsere 
Jungs am Ende verdient mit 2.0 Toren durch und können bereits vor dem 
letzten Spieltag ein weiteres Jahr in der Landesliga planen.  
 

Mann des Tages war hierbei unser Doppeltorschütze Heiko Redl, wobei im 
gesamten Spieleverlauf alle Beteiligten an ihre Grenzen gingen und alle 
Spieler einen grandiosen Kampf lieferten. Natürlich gab es nach dem Abpfiff 
kein Halten mehr und es wurde bis in den frühen Morgen mit Fans, 
Sponsoren und Freunden ausgelassen gefeiert. An dieser Stelle auch noch 
einen besonderen Dank an alle Freunde des Vereins, die es sich nicht haben 
nehmen lassen, die Mannschaft mit dem ein oder anderen Sportlergetränk 
zu belohnen. Jetzt gilt es sich erst einmal zu erholen und den Kopf frei zu 
bekommen für eine weitere Saison in der Landesliga. Trainer und Offizielle 
werden in dieser Zeit wieder alles Mögliche in die Waagschale werfen, um 
auch in der neuen Saison wieder eine Mannschaft aufs Feld schicken zu 
können, die in der Liga für die ein oder andere Überraschung gut sein wird.  
 

Unsere 2. Mannschaft steht 5 Spiele vor dem Ende der Saison auf dem 
„Platz an der Sonne“ und konnte in der Rückrunde das Spitzenspiel zu 
Hause, gegen den einzigen wirklich ernst zu nehmenden Verfolger TSV 
Rohr, verdient mit 1:0 für sich entscheiden. In der Tabelle belegen unsere 
Jungs somit mit 59 Punkten und einem Torverhältnis von 64:10 Toren (+54) 
den 1. Platz vor dem TSV Rohr mit 55 Punkten und Georgensgmünd mit 41 
Punkten. Der erste Tabellenplatz berechtigt zum direkten Aufstieg, der 
Zweitplatzierte muss den unliebsamen Weg über die Relegation antreten.  
Auch hier möchten wir uns bei der Mannschaft und dem Trainergespann für 

 

die herausragende Saison bedanken und hoffen noch auf eine positive 
weitere Entwicklung.  
 

An dieser Stelle möchte ich mich auch ganz besonders bei einem unserer 
beiden Trainer Sven Bauer bedanken, der den SC Großschwarzenlohe zum 
Ende der Saison verlassen wird. Sven war lange Zeit in unserer ersten 
Mannschaft ein Garant für viele Tore und ist über die Zeit auch menschlich 
ein wichtiger Teil für den Verein SC Großschwarzenlohe geworden. Auf 
diesem Weg vielen Dank für die besondere Zeit mit dir Sven und weiterhin 
alles Gute und viel Erfolg auf deinem weiteren Weg. Vielleicht kreuzen sich 
unsere Wege ja in der Zukunft doch noch einmal.  
 

Somit bleibt mir zum Abschluss nur der besondere Dank an alle Gönner und 
Unterstützer des Vereins, ohne die diese Wunder #Herzverein# gar nicht zu 
realisieren wäre. Danke für eure Zeit und für euer Engagement! Unterstützt 
uns auch in der Zukunft weiter so wie bisher und lasst uns die Geschichte 
des kleinen SCG einfach zusammen weiterschreiben!  
 

Mit sportlichem Gruß 
Dirk Welter 
 
Abteilungsleiter Fußball 
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BFV-Heimturnier der SG Schwarzenloher  
G-Jugend vom 11.05.2019 
 
 
Zum Auftakt in die BFV-Frühjahrsrunde durften wir wieder einmal ein  
G-Jugend Turnier „daham“ ausrichten. 
  
Bei durchwachsenem Wetter nahmen folgende Mannschaften am Turnier 
teil: 

• SC 04 Schwabach 
• SV Kammerstein 
• SV Penzendorf 2 
• SG Pfaffenhofen 
• TSV 04 Feucht 
• SG Schwarzenlohe 

 
Unsere Jungs konnten alle Spiele für sich entscheiden. Am Ende standen für 
uns 15 Punkte und ein Torverhältnis von 23:2 Toren, das war der 1. Platz.   
 

1. Spiel gegen den SV Kammerstein  10:1 
2. Spiel gegen den SV Penzendorf 2    5:0 
3. Spiel gegen SG Pfaffenhofen    1:0 
4. Spiel gegen SC 04 Schwabach    1:0 
5. Spiel gegen TSV 04 Feucht     6:1 

 
Wir Trainer und Eltern sind stolz auf unsere Kinder. Nach der Siegerehrung, 
bei dem jedes Kind einen Pokal erhielt, ging es für unsere Jungs im 
Sportheim zum Pommesessen. Das Organisatorische übernahmen wieder 
unsere Spielermamas, wie immer mit großem Erfolg. Beim Auf- und Abbau 
haben unsere Eltern eine spitzenmäßige Arbeit geleistet.  
 
Die Trainer bedanken sich bei Thomas Schüssel (Bennoson) für die 
Turnierleitung und Jürgen Kohn (Jugendleiter), der die Siegerehrung 
übernahm. 
 
Vielen herzlichen Dank 
Eure Trainer und Betreuer 
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Arvena Park Hotel
Frau Alexandra Holland • Personalbüro
Görlitzer Str. 51 • 90473 Nürnberg 
Tel: 0911 8922-142 • teambuero@arvena.de

Es ist noch kein Meister

vom Himmel gefallen!

Hotelfachmann/-frau (m/w/d)

Hotelkaufmann/-frau (m/w/d)

Restaurantfachmann/-frau (m/w/d)

Koch/Köchin (m/w/d)

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze
für 2019!

Wir bieten:
• vielseitige und abwechslungsreiche Aufgaben
• Einsicht in bis zu 11 Abteilungen des Hotels

• Schulungen und Weiterbildungen
• digitale Zeiterfassung

Wir freuen uns auf dich und deine Bewerbung!
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Saison 18/19 beendet 
 

Für die Basketballer ist die Saison 18/19 beendet. Sportlich war das Jahr 
leider sehr durchwachsen  

 
Abstieg der Herren1: 
Lediglich ein Sieg stand am Ende der Saison zu Buche. Der Verlust 
wichtiger Stammspieler war nicht zu kompensieren. In der nächsten 
Saison wird die Herren1 in der Bezirksklasse antreten. 
 

 
 

 
Jugend erfolgreich: 

 
Die weibliche U16 spielte eine überraschend gute Saison. Leider 
verhinderten Schwächen im Abschluss, dass das Team am Ende der 
Saison ganz oben in der Tabelle steht. Im entscheidenden Spiel unterlag 
das Team gegen Meister Weißenburg und muss sich mit Platz 2 
zufrieden geben. 
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Die Spieler der männlichen U16 konnten sich im Lauf der Saison deutlich 
steigern und spielen eine tolle Saison. Die meisten Gegner wurden klar 
bezwungen. Lediglich in Nürnberg und gegen Meister Weißenburg gab 
es Niederlagen. Zum Abschluss der Saison steht das Team wie die 
weibliche U16 auf Platz 2 der Tabelle. 
 
Erfreulich gut hielt sich die U14. Obwohl der Großteil des Kaders in der 
vergangenen Saison noch in der U12 spielte, landete das Team achtbar 
in der Mitte der Tabelle. Die beste Leistung zeigte der SCG   Anfang Mai 
zu Hause als der ungeschlagenen Meister aus Schwabach an den Rand 
einer Niederlage gebracht wurde. 
 

 
 
 
Eine Klasse für sich ist die U12. Alle Spiele wurden bisher klar 
gewonnen. Selbst der größte Konkurrent, der TSV Ansbach, wurde 
auswärts deutlich mit 87:43 besiegt. Auch die Neuzugänge konnten 
problemlos integriert werden, so dass das Team auch in der nächsten 
Saison, wenn viele Leistungsträger in die U14 aufrücken, weiter 
erfolgreich sein dürfte. 
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In den Sommerferien wird die Abteilung im Rahmen des 
Ferienprogramms wieder einen „Kids-Day“ veranstalten um Kinder im 
Alter bis 11 Jahre für das Basketballspielen zu begeistern.  
 
Die Freizeitgruppe für Erwachsene jeden Alters ist nun schon seit 
einigen Jahren aktiv. Mittwoch Abend trifft sie sich regelmäßig zu einem 
gemütlichen Spielchen. Die Altersspanne reicht von Anfang 20 bis über 
70. 
 
Die Basketballer des SCG suchen interessierte Jugendliche und 
Erwachsene, die sich den Teams anschließen möchten. Trainingszeiten 
und weitere Infos auf der Homepage des SCG oder unter 
www.Basketball-Wendelstein.de.  
 
Ralph Kohla 
 
 
 
 
 
 
 

 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - 

Die SCG-Redaktion informiert: 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - 

 
 

   Für alle Bilder die der SCG-Redaktion zur Verfügung gestellt werden, sei 
es zur Veröffentlichung im SCG-Heft oder anderweitig (z.B. Schaukästen, 
SCG-Internet-Auftritt, Schwabacher Tagblatt, etc.),  

  gilt folgendes als vereinbart:   
 

1. Derjenige der das Bild aufgenommen hat (Fotograph) hat im Zuge 
seines Urheberrechtes einer Veröffentlichung zugestimmt. 

2. Alle auf dem Bild abgelichteten Personen wurden über die 
Veröffentlichung informiert und sind damit einverstanden (Wahrung 
des Persönlichkeitsrechts). 

 
Bilder die Punkt 1 und/oder 2 nicht erfüllen, werden nicht veröffentlicht 
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Kabarettabend 2019 
 
Die Ministerpräsidenten kommen zum SCG 
 

 
 

Auch 2019 setzt der SCG die Reihe der Kabarettabende fort. Zu Gast wird 
am Samstag, 16.11.2019, Wolfgang Krebs mit seinem Programm  
"Geh zu, bleib da" in der Waldhalle sein. Einlass: 19 Uhr – Beginn: 20 Uhr 
 

Webseite für nähere Informationen: http://wolfgangkrebs.com 
 

Er ist sicherlich den meisten bekannt durch Funk und Fernsehen, vor allem 
mit seinen Parodien über die bayerischen Ministerpräsidenten. 
 

Karten gibt es wie immer bei Peter Schmidt, Tel. 09129/5090. 
 

Der Kartenvorverkauf ( 23,-- Euro ) beginnt ab 11.02.2019. 
Bitte nicht vorher um Karten nachfragen. 
 
Peter Schmidt 
 
Vorschau 2020 
 

21.11.2020  Stephan Bauer mit seinem „Weihnachtsprogramm“ 
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Jahreshauptversammlung der Kegelabteilung 

Am 7. Mai hatten die beiden Abteilungsleiter Oswald Stöhr und Christian 
Treibenreif zur Jahreshauptversammlung auf die Kegelbahn geladen.  
In diesem Jahr standen eigentlich Neuwahlen auf dem Programm. Da jedoch 
der Fortbestand der Kegelabteilung spätestens Mitte 2020 durch den von der 
Marktgemeinde angekündigten Abriss der Waldhalle (inklusive der 
Kegelbahnen) nicht mehr gewährleitet ist, wurde einstimmig der Beschluss 
gefasst, dass die aktuelle Wahlperiode um ein Jahr verlängert wird. 
 

Somit bleibt die Abteilungsleitung bei Christian Treibenreif und Oswald Stöhr. 
Als Sportwart fungiert weiterhin Helmut Hackl. Monika Stöhr behält ihr Amt als 
Jugendwartin. Die Pressearbeit leistet unverändert Tina Radina. 
 

Für die kommende Saison meldet der SCG nochmals eine Herrenmannschaft 
in die Bezirksliga. Die 3 Jugendlichen werden mit anderen Vereinen in einer 
Spielgemeinschaft antreten.  
 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde Christian Treibenreif mit 
einem Schnitt von 549,94 LP als Clubmeister geehrt.  
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Vom Spielbetrieb 
 

1. Herrenmannschaft       Bezirksliga Süd-West 
 

Die Bezirksliga-Kegler des SCG hatten zum Saisonabschluss noch einen 
Doppelspieltag zu absolvieren. Zunächst stand das Auswärtsspiel beim SKC 
Cadolzburg auf dem Programm, bevor 2 Tage später auf den eigenen Bahnen 
das Nachholspiel gegen den Meister vom ESV Ansbach-Eyb anstand. 
 
In Cadolzburg gelang dem SCG das Kunststück, die Partie zu Fünft (Stöhr 
verletzte sich beim Einspielen) mit 5:3 Mannschaftspunkten zu gewinnen. Vor 
dem letzten Spiel war somit die Vizemeisterschaft perfekt.  
 
Das bedeutungslose „Spitzenspiel“ gegen den ESV Ansbach-Eyb wurde dann 
zwar klar mit 1:7 verloren, doch die Freude über die Vizemeisterschaft konnte 
das nicht trüben. Denn bei der knappen Personaldecke und zusätzlich so 
vielen Ausfällen und Verletzungen im Laufe der Saison war das weit mehr als 
man unter diesen Bedingungen erwarten durfte. 
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Ein besonderer Dank geht an alle Kegler, die in dieser schwierigen Situation 
ausgeholfen haben, vor allem aber an den U18 Spieler Kevin, der immer, 
wenn es nötig war, eingesprungen ist.  
 
 
Ergebnisse: 
 
SCG : BWH Langenzenn II  6:2 
(Haas 551) 
 
FK Markt Erlbach : SCG     4:4 
(Treibenreif 579, Pemsel 555) 
 
SKC Cadolzburg : SCG  3:5 
(Radina 609, Bettkober 558,  
Bretzner 555, Treibenreif 552 ) 
 
SCG: Ansbach-Eyb    1:7 
 
 
 

Jugend U14 Bezirksliga Nord 
 
Die U14 Spielgemeinschaft, in der unser Nachwuchskegler Fabian antritt, hat 
sich ungeschlagen den ersten Platz in der Bezirksliga Nord gesichert.  
Beim Bezirksliga-Finale gegen den Sieger der Bezirksliga Süd 
Lauf/Sengenthal konnte sogar der Bezirksmeistertitel errungen werden.  
 
Tina Radina  
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Sommerbelegungs 
  

Juni  bis  
 

Montag Dienstag Mittwoch 
09:00 
10:00 

Wirbelsäulen 
Gymnastik   08:45 

09:45 
Gymnastik 
Senioren 

  
     

 
 
 

 
    

 
 

   16:00 
17:30 

Turnen 
Mädchen 

15:00 
16:00 
 

Turnen  
Mutter+Kind  

 

    

17:45 
20:00 

Tischtennis 
Jugend 

18:30 
19:30 

Wirbelsäulen 
Gymnastik 

18:30 
19:30 

Fit und gesund für 
Sie und Ihn 

 
19:45
20:45 

 

ab Juni  
PowerVit 

19:30 
20:30 

starke Männer 
starker Rücken 

20:00 
21:00 

 
 

ab Juni  
 Winshape 

 
 

   

    

 
 

Weitere Informationen zu den Kursen im Internet unter 
www.sportclub-scg.de  oder im SCG-Aktuell 
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plan Waldhalle  
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Turnen 
Kinder 4-6 Jahre 

 
16:15 
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Kinder  

Bis 10 Jahre 
 

  

 
17:00 
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Fußball  
G-Jugend    

18:15
19:30 Yoga 

  

17:45 
20:00 

Tischtennis 
Jugend 
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21:00 

 

Lady Fit 
Step und mehr 

  

20:00 
21:45 

Tischtennis 
Damen/Herren 

 

  

 
 
 
 

   
 

 
 

 
 

Basketball - Training in der Sporthalle des Gymnasium Wendelstein 
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„Sommer-Fitness-Special 2019 

Ein Ticket, 18 verschiedene Fitness-Angebote während der gesamten 
Sommerferien 2019. 

 

Jeden Montag, Mittwoch und Donnerstag immer um 19.00 Uhr am SCG-
Sportgelände, Mittelweg 80. 

 

Ab 29. August 2019 treffen wir uns in der Waldhalle. 
 

Das Ticket kann sofort bei allen Übungsleiterinnen in den Sportstunden 
oder bei der SCG-Geschäftsstelle (jeden Montag von 18.00 bis 20.00 Uhr 

geöffnet) erworben werden. 
 

Für SCG-Mitglieder einmalig:           6,- Euro 
Für SCG-Nichtmitglieder einmalig: 40,- Euro  
                (inklusive Vereinsunfall- und Haftpflichtversicherung):   

 
Nachfolgend eine kurze Beschreibung der angebotenen Fitness-Angebote 
(alphabetisch gelistet): 
 
Aerobic Ein dynamisches Fitnesstraining 

mit rhythmischen Bewegungen zu 
motivierender Musik. Neben 
Ausdauer werden wir vor allem 
Kondition und Koordination 
verbessern und gemeinsam Spaß 
an der Bewegung haben. 
 

Aroha Ein ausdauerbetontes Training zu 
speziell im ¾ Takt komponierter 
Musik. Es werden einfache 
Schrittfolgen und Armbewegungen 
durchgeführt und dabei Gesäß, 
Oberschenkel, Bauch gefestigt. 
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Bauch-
Rücken 

Übungen rund um unsere 
Körpermitte sorgen für ein gutes 
Bauchgefühl und kräftigen unsere 
Rückenmuskulatur. 

Dance 
Aerobic 

Dance Aerobic verbindet Fitness 
und Tanz. Mit Grundschritten der 
Aerobic und tänzerischen 
Elementen bringen wir uns ins 
Schwitzen. 

Drums Alive Bei fetziger Musik trommeln wir 
auf große Pezzibälle und 
verbrauchen dabei jede Menge 
Energie. 

Energy 
Moves 

Wir beginnen mit einer Qigong 
Einheit, danach folgt der Hauptteil 
mit fließenden Elementen und 
Übungen aus dem Pilates und 
Yoga und am Schluss der Stunde 
eine Entspannungseinheit. 

Faszien-
Fitness 

Elastischer und beweglicher 
werden, mach dich faszinierend fit 
mit dynamischen Übungen. 

Hüfte-Beine-
Füße 

Unsere unteren Extremitäten sind 
uns jeden Tag Stütze und 
Fortbewegungsmittel. Wir dehnen 
und entlasten gezielt diese 
Bereiche. 

Jacaranda 
Ball 

Smart und clever - das Halten, 
Bewegen und Kontrollieren des 
Gymnastikballes mit seinem 
Gesamtgewicht von ca. 400 
Gramm und der rollenden Masse 
im Inneren des Balles spricht 
gleichzeitig viele Sinne an und 
kräftigt unsere Tiefenmuskulatur.  

Kombiwork-
out 
(75 min) 

Ein effektives Training für den 
ganzen Körper, bei dem die 
Hauptmuskeln gezielt trainiert 
werden. Anschließend werdet ihr 
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mit einer ausgedehnten 
Entspannungseinheit belohnt. 

Koordination
-Kraft-
Balance 

Zu zweit und mit Handgeräten 
kräftigen wir verschiedene 
Muskelgruppen und haben viel 
Spaß dabei. 
 

Krafttraining 
mit dem  
Theraband 

Ein Ganzkörperworkout mit dem  
Theraband. Wir trainieren Beine, 
Bauch, Rücken, Arme und 
Schultern. Ziel der Übungen ist 
Kräftigung und Muskelaufbau bei 
regelmäßiger Übung. 
 

Nacken-
Arme-Hände 

Kräftigung und Dehnung für die 
Bereiche des Körpers, die immer 
für reibungslose Abläufe in 
unserem Alltag sorgen. 
 

Eine runde 
Stunde mit 
den 
Tennisbällen 

Koordination, Kräftigung, Dehnung 
und Entspannung mit 
Unterstützung der Tennisbälle 
stehen im Mittelpunkt der Stunde. 
 

Winshape-
Belt 

Fitness mit dem Stoffband. Eine 
Fitnesseinheit für mehr 
Körperspannung und zum 
Muskelaufbau. Ein effektives 
Training mit dem kleinen, weichen 
Fitnessgerät. 
 

Workout mit  
Brasils 

Schweißtreibendes 
Ganzkörpertraining mit den 
kleinen Brasils, schütteln speziell 
für die Tiefenmuskulatur. 

Yogalates Im Yogalates werden Übungen 
aus Yoga und Pilates miteinander 
kombiniert. Das alte, 
entspannende Yoga mit dem 
modernen, kraftvollen Pilates 
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11. 08.2019 - 8:00 Uhr - Sonntags-Special 
Begrüße den Tag 

 
Mit harmonischen und fließenden Energieübungen stimmen wir uns auf den 
Tag ein. Unseren Füßen und Venen tun wir Gutes im Morgentau. Zu Zweit 
und mit Handgeräten kräftigen wir verschiedene Muskelgruppen und haben 
viel Spaß dabei. 
 
 
 
Unsere neuen Kursangebote: 
 
 

Power Vit  
Kursbeginn Montag 24.06.2019 

 
Der Frühsommer startet mit einem sechsteiligen PowerVit-Kurs.  
Zeit für Körper, Geist und Seele zu nehmen.  
 
Kursbeginn: Montag, 24.06.2019 
                    (6 Mal je 90 Minuten) 
Kursende:    Montag, 29.07.2019 
Wo:              Waldhalle Großschwarzenlohe 
Uhrzeit:        20.00 bis 21.30 Uhr 
Gebühr:       einmalig   9,- Euro für SCG-Mitglieder 

 einmalig 48,- Euro für SCG-Nicht-Mitglieder                                    
(inklusive Sportunfall- und Vereinshaftpflicht) 
(Bitte am 1.Kursabend bar mitbringen) 

 
Zum Kurs bitte eine Yogamatte, falls vorhanden, mitbringen; ein größeres 
Handtuch, ein Getränk sowie eine Kuscheljacke und Socken für die 
Schlussentspannung. 
 

Anmeldungen unter ursel.s@gmx.de; 
 

Ich freue mich auf Euch. 
 
Euere Ursel 
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Faszien-Fitness und 
Winshape Belt –Workout  

Kursbeginn Dienstag 25.06.2019 
 

 
In diesem Kurs werden wir die Faszien lockern und uns beweglicher machen. 
Die Muskeln werden dann mit dem Winshape Belt trainiert und wir kommen 
so richtig ins Schwitzen. 
Natürlich gibt es im Anschluss auch eine Dehnungseinheit zum Entspannen. 
Ich freu mich auf Euch! 
Eure Simone 
 
Kursbeginn: Dienstag, 25.06.2019 (5x je 60 Min.)  
Kursende:    Dienstag, 23.07.2019 
Wo:              Waldhalle Großschwarzenlohe 
Uhrzeit:        20-21 Uhr 
Gebühr:       einmalig   5,- Euro für SCG-Mitglieder 
        einmalig  25,- Euro für SCG-Nicht-Mitglieder 
 
Im Rahmen der Teilnehmerkarten-
Versicherung (3,- Euro pro 
Nichtmitglied) können auch Nicht-
Mitglieder unfall- und 
haftpflichtversichert werden.  
Bitte bei Kursbeginn mich einfach 
darauf ansprechen. 
 
In diesem Kurs darf gerne Barfuß 
trainiert werden, bitte Handtuch und 
Trinken nicht vergessen. 
 
Nähere Auskünfte und Anmeldung bei: 
wendland.simone@web.de 
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Rückblick: 
 

Wellness-Aktiv-Wochenende in der fränkischen Schweiz  

vom 22.02. bis 24.02.2019 

25 Teilnehmerinnen genossen zum 15. Mal ein gemeinsames 
Wochenende. Mit Qigong am frühen Morgen, verbunden mit Bewegung an 
der frischen Luft begann jeder Tag. Yogaeinheiten, Entspannung aber auch 
Kursstunden mit dem neuen Sportgerät, dem Jacaranda Ball standen auf 
dem Programm. Alle Teilnehmerinnen waren begeistert und freuen sich 
schon auf das nächste Jahr.  
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2. Skitouren - Wochenende des SCG 
vom 15. – 17. Januar 2019 

 
 Der Achensee und die Berge rund herum sollten das Ziel unserer zweiten 
Skitour in diesem Jahr werden. Die Vorfreude auf dieses Wochenende war 
groß, denn es kündigte sich gigantisches Wetter an. Dazu ein 
Lawinenlagebericht, der sich zwischen Stufe 1 und 2 bewegt. Bessere 
Verhältnisse sind kaum denkbar. An dieser Stelle will ich aber dann auch 
gleich einmal mit einem Vorurteil aufräumen. Eine Skitour bedeutet nicht 
immer Pulverschnee! Wenn es frisch geschneit hat, steigt die Lawinengefahr 
in aller Regel an und wenn sichere Verhältnisse herrschen, so wie an 
unserem Wochenende, ist der Schnee meist bescheiden. Und wenn Du dann 
trotzdem gigantische Abfahrten findest, bist Du mit Fenni unterwegs! 
 
Unser Basislager schlugen wir dieses Jahr im Landhaus Mayer auf. Die 
einfache Pension, mit den netten Wirtsleuten, liegt ca. 500 m von der 
Nordspitze des Achensee’s entfernt und hat quasi direkten Zugang zur 
Loipe. Der Start für die 1. Tour auf den Juifen ist noch etwas nördlicher am 
Wanderparkplatz des Gasthof’s Tiroler Land. Gemütlich geht es hinauf zur 
Falkenmoosalm. Anschließend trennt sich der Weg links zur Hochplatte und 
rechts in Richtung Juifen. Die Konditionsbolzen Hans-Jürgen Hinze, Thomas 
Huber, Richard Sippl und Fenni gehen Richtung Hochplatte um einen 
Nordhang abzufahren und wir, Claudia Kolb, Berni Spörlein, Isolde 
Thümmler, Harry Christl, gehen den leichteren Weg. Auf der Lämpersralm 
treffen wir uns wieder und streben gemeinsam dem Gipfel zu. Am Schluß 
noch zu Fuß über den ausgeaperten Grat hinauf auf 1.988 m. Die Aussicht 
ist bei dem herrlichen Wetter grandios. Sie reicht vom Flachland in Richtung 
München bis über den Wilden Kaiser, Leoganger Steinberge, die Tauern und 
den Karwendel. Schöner geht es nicht. Bei der folgenden Abfahrt gilt es noch 
einen kleinen Gegenanstieg mit Fellen zu bewältigen, um dann entlang des 
Austiegsweges in Tal zu gelangen. Froh sind wir, als wir wieder am Auto 



44

 

angelangt sind, denn der Juifen „ziechd si scho a weng“! Fast 1.200 
Höhenmeter wollen halt gelaufen sein.  
 

 
 
 
Doch bevor wir in die Autos steigen ist noch eine kleine Sicherheitsübung 
angesagt. Es gilt auf Zeit das LVS-Gerät auf suchen zu stellen, die Schaufel 
vorzubereiten und die Sonde zusammenzusetzen. Klingt banal, ist aber wie 
sich zeigt äußerst sinnvoll! Ich denke das wird bei den zukünftigen Touren 
eine Standardübung werden.  
 
Beim Abendessen im Fischerwirt planen wir die Tour für den folgenden 
Sonntag. Wir beschließen die Gunst der Stunde zu nutzen und entscheiden 
uns für die Wiesing-Abfahrt. Fenni verspricht uns eine der schönsten 
Abfahrten der Ostalpen und die Bedingungen sind nahezu ideal.  
 
Am Sonntag brechen wir kurz nach 8.00 h auf und fahren mit 3 Autos zur 
Gondelbahn nach Maurach. Dort steigen die Supersportler Thomas, Richard 
und Fenni auf zur Erfurter Hütte. Isolde und Claudia bewachen das Material, 
Berni, Hans-Jürgen und ich bringen 2 Autos hinunter ins Inntal nach Wiesing. 
Ein Auto nehmen wir mit zurück zur Gondel und mit der geht es nun auch für 
uns 5 hinauf zur Erfurter Hütte. Dort gönnen wir uns einen Cappuccino und 
kurze Zeit später treffen die 3 Geher aus dem Tal ein. Wir touren zusammen 
weiter durch das Rofangebirge hinauf zur selbigen Spitze auf 2.259 m. Die 
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Kalkberge des Rofan sehen irgendwie aus wie die kleinen Dolomiten und die 
Aussicht von gestern wird sogar noch getoppt. Die anschließende Abfahrt ist 
landschaftlich ein Traum und Fenni übertrifft sich im Finden von schönen 
Hängen, die uns sogar das Vergnügen von unberührtem Pulverschnee 
bieten.  
 

 
 
 
Man sagt die Abfahrt nach Wiesing erfordert mehr Kraft wie der Aufstieg und 
das kommt bei Skitouren schon selten vor! Glücklich und begeistert 
erreichen wir schließlich nach über 1.600 Höhenmeter Abfahrt die beiden 
geparkten Autos. Wir alle grinsen im Kreis. Diese Abfahrt ist wirklich ein 
Highlight der Ostalpen und das fast direkt vor unserer Haustüre.  
 
Leider müssen wir uns nach einem Apfelstrudel von einem Teil unserer 
Gruppe verabschieden. Claudia, Isolde, Thomas, Hans-Jürgen und Richard 
treten die Heimreise an. Berni, Fenni und ich hängen noch einen Tag dran.  
 
Wir haben am Montag den Hausberg von Achenkirch zum Ziel, die 
Seekarspitze. Der Einstieg ist quasi an der Pension. Wir schnallen die 
Tourenski vor der Haustüre an und gleiten über den Wanderweg zum 
Einstieg der Tour. Der Weg führt uns über einen Forstweg hinauf zum Ost-
Grat des Berges. Unterwegs ziehen wir schon die Harscheisen auf und 
steigen kontinuierlich in Richtung Gipfel. Kurz davor machen wir unser 
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Skidepot, an dem Berni und ich verweilen, Fenni geht noch zum Gipfel auf 
2.053 m und testet den Nordhang. Doch der ist wider Erwarten voll richtig 
festem Schnee. Er verspricht keinen Spaß. 
  

 
 
So genießen wir die Aussicht auf den fjordähnlichen Achensee und fahren 
den Aufstiegsweg wieder hinunter. Es sollte eine geniale Abfahrt werden. 
Fenni findet erst einen optimal zu fahrenden Osthang mit Firn und biegt dann 
in einen losen Wald ab. Dort empfängt uns bester Pulverschnee. Hier hat 
sich noch niemand hineingewagt und wir finden jungfräuliche Hänge, ein 
Traum, wer hätte das gedacht.   
 
Mit Wehmut geht es den gut zu fahrenden Forstweg hinaus nach Achenkirch. 
Wir blicken noch einmal hinauf zur Seekarspitze, die wahrscheinlich Fenni’s 
neue Lieblingstour am Achensee werden wird. Wir alle freuen uns schon auf 
das nächste Jahr am Achensee. 
  
Harry  
 

  



47

 

Skidepot, an dem Berni und ich verweilen, Fenni geht noch zum Gipfel auf 
2.053 m und testet den Nordhang. Doch der ist wider Erwarten voll richtig 
festem Schnee. Er verspricht keinen Spaß. 
  

 
 
So genießen wir die Aussicht auf den fjordähnlichen Achensee und fahren 
den Aufstiegsweg wieder hinunter. Es sollte eine geniale Abfahrt werden. 
Fenni findet erst einen optimal zu fahrenden Osthang mit Firn und biegt dann 
in einen losen Wald ab. Dort empfängt uns bester Pulverschnee. Hier hat 
sich noch niemand hineingewagt und wir finden jungfräuliche Hänge, ein 
Traum, wer hätte das gedacht.   
 
Mit Wehmut geht es den gut zu fahrenden Forstweg hinaus nach Achenkirch. 
Wir blicken noch einmal hinauf zur Seekarspitze, die wahrscheinlich Fenni’s 
neue Lieblingstour am Achensee werden wird. Wir alle freuen uns schon auf 
das nächste Jahr am Achensee. 
  
Harry  
 

  

 

 
 
2. Tagesskifahrt des SCG am 23. Februar 2019 
 
Eines werde ich nächstes Jahr mit Sicherheit ändern! Für den Bericht im 
SCG-Heft wird ein anderer gefunden werden! Das ist aber auch schon alles 
was sich ändern wird, denn der Rest war aus meiner Sicht optimal. Und wer 
es nicht so sieht, der ist gleich mein Opfer für den nächsten Bericht!  
 
Pünktlich um 4.00 h starteten wir mit unserem neuen Busunternehmen, dem 
Koch aus Rohr und seinem Fahrer Carsten, in Richtung Scheffau. Wie immer 
war ich natürlich nervös ob alles klappt und schon klingelt das Telefon. Tobi, 
Ski-Übungsleiter und Brötchenlieferant, hat verpennt. Er kommt mit dem 
Auto von Eckental aus nach. 
  
Es geht gut und wir treffen uns bei einer Raucherpause in der Nähe von 
Ismaning. Noch liegen wir gut in der Zeit und haben den Stau schon hinter 
uns, aber der Kaffee fehlt noch. Na ja, das Feintuning bei einem neuen 
Busunternehmen passt halt noch nicht ganz. Am Irschenberg kaufen wir 
noch schnell Kaffee und dann geht es weiter nach Scheffau. Wir treffen dort 
um Punkt 8.00 h ein und ich sage Euch, ab da war ich entspannt.  
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Es gäbe nichts schlimmeres, als um 11.00 bei Kaiserwetter noch auf der 
Autobahn zu stehen. Doch nicht beim SCG! Nach einem Frühstück am Bus 
und 3 Kuchen von Claudia gehen wir noch vor 9.00 Uhr auf die Piste und 
was soll ich sagen, natürlich bei Kaiserwetter.  
 

 
 
Schnell haben sich einige Gruppen gebildet die zusammen das Skigebiet 
erkunden und auch die beiden Skikurse um Tobi und meine Wenigkeit haben 
sich formiert. Bei den genialen Bedingungen benötigen meine 2 attraktiven 
Skischülerinnen nur wenig Motivation, um zu Höchstleistungen aufzulaufen. 
Wenn nur nicht die Mittagspause gewesen wäre. Danach hat das 
Suppenkoma zugeschlagen und die Kräfte waren um 14.00 h dahin. Der 
Liegestuhl war stärker wie der Skilehrer.  
Auch gut, so kommt der auch noch zu ein paar Abfahrten. 
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Suppenkoma zugeschlagen und die Kräfte waren um 14.00 h dahin. Der 
Liegestuhl war stärker wie der Skilehrer.  
Auch gut, so kommt der auch noch zu ein paar Abfahrten. 
 

 

 

 
So gegen 17.00 h finden sich dann alle wieder gut gelaunt im Umfeld des 
Busses ein. Die meisten natürlich an der Apre-Bar. Einige ganz 
hartgesottene, man munkelt sie wären aus Neuses gewesen, nutzen den 
Tag wirklich bis zum Schluß und fahren mit dem Liftpersonal ins Tal. Mehr 
Skitag geht fast nicht.  
 
Ja und um 17.45 h treten wir die Heimreise an und da dreht unser Busfahrer 
Carsten nochmal richtig auf. Er spielt Apres-Ski-Musik im Bus und die 
Stimmung ist auf dem Höhepunkt. Als er dann in Ismaning bei der 
Autoabholung einige Runden im Kreisverkehr dreht, fällt mir spontan der 
Song „Neigschbeit“ von Waldschrat ein. Wir kommen gut in GSL an und es 
sieht sehr stark nach einer 3. Runde für die Tagesskifahrten des SCG aus. 
  
Harry  
 
  

 
 
 
P.S.: Wir freuen uns auf euer Feedback, das Ihr gerne im SCG-Aktuell 
veröffentlichen dürft.  
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Ski und Karteln gut! 
 
Was mit deprimierendem Dauerregen auf der Hinfahrt durchs Zillertal 
begann, klang mit einem zünftigen Kartelabend aus und endete mit 
einer beschwingten Tiefschneeabfahrt in den Tiroler Bergen. 
 
Der Wetterbericht verhieß nichts Gutes und das Skitourenwochenende der 
Ski- und Wanderabteilung des SCG stand unter keinem guten 
meteorologischen Stern. Starke Niederschläge waren für den 2. und 3. 
Februar angekündigt, von herrlichen Tiefschneeabfahrten bei gleißender 
Sonne und unter tiefblauem Himmel konnte die achtköpfige Gruppe unter der 
bewährten Leitung von Jürgen, unserem Organisator und lizensiertem 
Skitourenführer, zunächst nur träumen. Dass es dann doch ein traumhaftes, 
verkürztes Winterwochenende wurde, hatte auch mit der tollen Truppe und 
der gemütlichen Atmosphäre auf der Bochumer Hütte in den Kitzbüheler 
Alpen zu tun. Und Petrus hatte ein Einsehen mit den ambitionierten 
Tourengehern und bescherte wider erwartend einen sonnigen 
Samstagnachmittag und einen Tiefschneesonntag zum Wedeln und 
Juchzen. 

 
 
Der Aufstieg vom Parkplatz im Ortsteil Wiesenegg-Grüntal zur Kelchalpe, 
wie die Bochumer Hütte auch genannt wird, in gut 1400 m stellte keine große 



51

 

Ski und Karteln gut! 
 
Was mit deprimierendem Dauerregen auf der Hinfahrt durchs Zillertal 
begann, klang mit einem zünftigen Kartelabend aus und endete mit 
einer beschwingten Tiefschneeabfahrt in den Tiroler Bergen. 
 
Der Wetterbericht verhieß nichts Gutes und das Skitourenwochenende der 
Ski- und Wanderabteilung des SCG stand unter keinem guten 
meteorologischen Stern. Starke Niederschläge waren für den 2. und 3. 
Februar angekündigt, von herrlichen Tiefschneeabfahrten bei gleißender 
Sonne und unter tiefblauem Himmel konnte die achtköpfige Gruppe unter der 
bewährten Leitung von Jürgen, unserem Organisator und lizensiertem 
Skitourenführer, zunächst nur träumen. Dass es dann doch ein traumhaftes, 
verkürztes Winterwochenende wurde, hatte auch mit der tollen Truppe und 
der gemütlichen Atmosphäre auf der Bochumer Hütte in den Kitzbüheler 
Alpen zu tun. Und Petrus hatte ein Einsehen mit den ambitionierten 
Tourengehern und bescherte wider erwartend einen sonnigen 
Samstagnachmittag und einen Tiefschneesonntag zum Wedeln und 
Juchzen. 

 
 
Der Aufstieg vom Parkplatz im Ortsteil Wiesenegg-Grüntal zur Kelchalpe, 
wie die Bochumer Hütte auch genannt wird, in gut 1400 m stellte keine große 

 

Herausforderung für die zwei Frauen und sechs Männer dar. Der breite Weg 
zur Hütte, im Winter eine beliebte Rodelbahn, stieg gleichmäßig, aber mäßig 
an und ließ Luft und Laune zum Plaudern und Plauschen. Schließlich war die 
Gruppe in dieser Besetzung das erste Mal unterwegs. Die Alpenvereinshütte 
der Sektion Bochum war nur Durchgangsstation auf dem Weg zum Rauber, 
einem beliebten Tourenberg in der Region. Durch kurze Waldstücke und 
über eine steile Waldschneise führte der Aufstieg in mehreren Kehren zum 
Gipfelkreuz in 1972 m Höhe. Immer wieder gaben große, sonnendurchflutete 
Löcher in der Wolkendecke den Blick auf die umliegenden Gipfel und das 
imposante Massiv des Wilden Kaisers in der Ferne frei. Die Abfahrt vom 
Rauber zur Hütte entschädigte für die Mühen, zeigte aber auch wie tückisch 
wechselnde Schneeverhältnisse sein können. Eine satte Tiefschneelandung 
blieb bei dem einen oder der anderen nicht aus. Durch eine besonnene 
Routenwahl achtete Jürgen auf die notwendige Sicherheit, schließlich 
herrschten im gesamten Alpenraum wegen der vorangegangenen 
Schneefälle hohe Lawinenstufen.   
 
Das Überprüfen und Einschalten 
der Lawinenpiepser waren 
selbstverständliche Routine, aber 
auch das Auffinden, Sondieren 
und Freischaufeln von im Schnee 
vergrabenen Rucksäcken mit 
eingeschalteten LVS-Geräten 
haben wir deshalb trainiert. Eine 
wichtige Übung, die im Ernstfall 
Leben retten kann. 
 
 
Der nächste Tag brachte 40 cm 
Neuschnee und eingeschränkte 
Sicht. Unser Guide studierte 
Karten und Lawinenberichte und 
dann war klar: Wir schwingen über 
einen kleinen, risikoarmen 
Tiefschneehang zur Rodelbahn 
und fahren ab zum Parkplatz. In 
voller Montur fuhr die Gruppe mit 
den Autos in einen Nachbarort 
und zog mit ihren mit Fellen 
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bespannten Tourenskiern eine kilometerlange Spur in den tiefen Schnee 
oberhalb von Oberaurach, zunächst in der Direttissima und dann in weiten 
Kehren über die weißen Wiesen unweit des mondänen Skiorts Kitzbühel. 
Was folgte war Wedeln pur und der Wunsch, wieder dabei zu sein, beim 
traditionellen Skitourenwochenende der Ski- und Wanderabteilung des SCG.  
 

 
Frühjahrsskitouren 
Wie habe ich vor einem Jahr geschrieben? „Das Gebiet um Melago im 
Langtauferer verdient definitiv noch viele Besuche.“ Ja und so schnell geht’s 
dann. Mittlerweile ist man auch beim DAV schon draufgekommen, dass 
selbst in einer Woche nicht alle interessanten Touren dieses Teils der 
Ötztaler Alpen abgegriffen werden können (siehe letztes Panorama Heft).  
 

 
 

 
 
Allerdings steht nun zu befürchten, dass mit erhöhter medialer Präsenz die 
Ruhe im Tal abnimmt. Also ran an den Speck! 
Nach den bis ins Trentino reichenden Vorbereitungstouren buchten wir uns 
also wieder im Hotel Alpenjuwel ein – ein kleines ***-Hotel mit Hallenbad, 
Wellness, einer exquisiten Küche und vor allem der Bereitschaft, für die 
Kunden das Frühstück mit selbst gepresstem Orangensaft und anderen 
Leckereien auch auf halb sechs vorzuverlegen! 
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Und das war angesichts der Touren 
und des Wetters auch nötig.  
 
Insgesamt eher gutes Wetter und 
die im März halt doch schon kräftige 
Sonne haben uns eindrucksvoll 
bewiesen, dass ein früher Aufbruch 
auf diesen langen Touren notwendig 
ist. Und nachdem wir nun nicht 
mehr zur „Sportwagenklasse“ der 
Tourengeher gehören, wollen die 
bis zu 1600 hm auf eine 
Weißseespitze halt auch erst mal 
gegangen sein. Die Luft wird 
irgendwie jedes Jahr immer ein 
bisschen dünner da oben ….. 
 
Und obwohl der Traum von der 
Weißkugel auch heuer wieder nicht 
real wurde – die Rückkehr nach 
einer anstrengenden Tour ins Tal 
mit blühenden Krokussen und 
zwitschernden Vögeln, dafür lohnt 
der Weg im Spätwinter in die Berge 
immer wieder. 

 
 

Euer DSV-Skitourenguide 
 
 

 

 
 
 
 
 

 

 
 

 
Saison 2018/19 ist beendet 

 
Mit dem Beginn der Osterferien war für alle Mannschaften des SCG die 
Saison 2018/19 beendet. Dabei gab es vor allem bei den Jungen-
mannschaften II bis IV erfreuliche Ergebnisse. 
 
Die Jungen I traten diese Saison in der Bezirksliga gegen acht andere 
Vereine an und belegten letztendlich den 9. und letzten Tabellenplatz.  
0 Siege, 3 Unentschieden und 13 Niederlagen stehen dabei zu Buche.  
Eine unerfreuliche Bilanz, welche die in der Rückrunde oft starken 
Leistungen keineswegs widerspiegelt. Trotz eines klaren Aufwärtstrends in 
der Rückrunde, steigt die 1. Mannschaft, mit sieben Punkten Differenz auf 
den acht platzierten, in die Bezirksklasse A ab. 
 
Nach den dürftigen Ergebnissen der Jungen I begeisterte die 2. Mannschaft 
deutlich mehr mit ihren Ergebnissen. Denn die Mannschaft um Philip Greul, 
Anthony Verhoeven, Connor Musick und Komron Saidon konnte sich in der 
Bezirksklasse B den zweiten Platz sichern und somit den Aufstieg in die 
Bezirksklasse A feiern. In 14 Partien holte man neun mal einen Sieg, spielte 
vier mal unentschieden und verlor lediglich ein einziges mal. An der 
Tabellenspitze steht die 2. Mannschaft des Henger SV, die mit vier Punkten 
Vorsprung ungeschlagen die Meisterschaft feiern kann. Der SCG konnte aber 
in beiden Partien gegen den Meister unentschieden spielen. Am Ende eine 
sehr starke Leistung der Jungen II, die sie mit dem Aufstieg gekrönt haben. 
 
Die Jungen III und IV traten diese Saison beide in der Bezirksklasse C an 
und beide Mannschaften stehen am Ende auf souveränen Tabellenplätzen. 
Während sich die 4. Mannschaft im Tabellenmittelfeld, auf dem 6. Platz mit 
neun Siegen, einem Unentschieden und acht Niederlagen aus 18 Partien 
wiederfindet, spielte die 3. Mannschaft um den Aufstieg in die Bezirksklasse 
B mit und landete am Ende auf dem 3. Tabellenplatz hinter der 3. und 4. 
Mannschaft des ATV Frankonia Nürnberg. Nur zwei Punkte Abstand hat man 
hier auf den zweiten Platz. Die elf Siege, zwei Unentschieden und fünf 
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Niederlagen machten diese starke Platzierung erst möglich. So können auch 
die beiden letzten Mannschaften aus der Jugend zufrieden und stolz mit 
ihren Endplatzierungen sein und sich gute Chancen für die kommende 
Saison ausrechnen. 
 
Leider konnte die Herrenmannschaft nicht an die starke Saison der Jungen II 
bis IV anknüpfen und steht am Ende der Bezirksklasse-C-Saison auf dem 8. 
und vorletzten Platz. Man konnte am Ende nur einen Sieg bejubeln, drei 
Unentschieden und zwölf Niederlagen kommen noch dazu. Eine Statistik die 
den Leistungen zum Ende der Saison nicht gerecht wird, da man die letzten 
drei Punktspiele alle unentschieden spielte, obwohl man bis in die letzten 
Einzel immer führte. Aber am Ende konnte die Mannschaft keines der drei 
Spiele nach Hause schaukeln und steigt somit ab. Doch auch nach einer 
unbefriedigenden Saison ist man motiviert in der nächsten Spielzeit wieder 
voll anzugreifen und bessere Ergebnisse zu liefern. 
 

            
      Anthony, Komron und Connor; und Philip am Tisch 
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Unsere Spieler der Jungenmannschaften erreichten in den jeweiligen 
Mannschaften in der vergangenen Saison die folgenden Einzelbilanzen: 
 
 

Jungen 1 (Bezirksliga): 
Florian Schlenker 9:27 Spiele 
Hauffenmeyer Tim 1:29 Spiele 
Greul Philip  13:20 Spiele 
Musick Connor 6:13 Spiele 
Verhoeven Anthony 3:10 Spiele 

 
Junge II (Bezirksklasse B): 

Philip Greul  10:5 Spiele 
Connor Musick 17:12 Spiele 
Anthony Verhoeven 21:9 Spiele 
Komron Saidon 12:6 Spiele 

 
Jungen III (Bezirksklasse C): 

Komron Saidon 26:8 Spiele 
Nils Scharr  18:13 Spiele 
Louis Regler  8:3 Spiele 
Fabian Greul  5:7 Spiele 
Umut Erkilic  11:1 Spiele 

 
Jungen IV (Bezirksklasse C): 

Louis Regler  12:10 Spiele 
Fabian Greul  17:18 Spiele 
Umut Erkilic  7:7 Spiele 
Ediz Erkilic  12:11 Spiele 
Maximilian Derian 9:15 Spiele 

 
 
Und bei den Herren (Bezirksklasse C) waren die erfolgreichsten Spieler: 

Stefan Schlenker 18:11 Spiele 
Fabian Meier  6:9 Spiele 
Simon Völkl  11:13 Spiele 
Frank Wöhner  3:11 Spiele 
Michael Strehle 4:15 Spiele 

 
Zusammenfassend war es eine ordentliche Saison für den SCG und man 
kann sich dabei vor allem mit den Leistungen der Jugend bestätigt sehen. 
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Wer Lust hat, uns bei dem Sport mit dem kleinen weißen Ball zu 
unterstützen, ob nur beim Training zum Spaß oder später auch bei Spielen, 
ist herzlich willkommen. Unser Training findet zu den folgenden Zeiten in der 
Waldhalle statt: 
 

Kinder/Jugend: Dienstag und Freitag, 
17:45 Uhr bis 19:45 Uhr 
 

Erwachsene: Freitag, 19:45 Uhr bis 21:45 Uhr 
 

Anfänger oder Könner, alle sind eingeladen bei uns vorbei zu schauen!  
Für die Jugend und ambitionierte Spieler stehen ausgebildete und erfahrene 
Trainer (C- und B-Lizenz) zur Verfügung. 
 
Wir würden uns freuen, neue Gesichter in der Waldhalle begrüßen zu dürfen. 
 
Stefan Schlenker 
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Vorstand 
 
1. Vorsitzender    Nils Mehnert   Fasanenweg 3 

  90530 Wendelstein 
(09129) 39 95 

2. Vorsitzender    Thorsten Schöller   tschoeller@t-online.de  
 
3. Vorsitzender 

 
   Dirk Welter 

 
  Frankenstr. 20 c 
  90530 Wendelstein         

 
0163 – 2831858 
scg-vs@online.de  

1. Kassiererin    Isolde Thümmler   isolde.thuemmler@ 
  t-online.de 

 

2. Kassier    Paul Kimmel   Schwander Str. 27 
  90530 Wendelstein 

(09129) 26 406 

Geschäftsstelle    Cornelia Fischer   Erlenstr. 30 
  90530 Wendelstein  Fax   

(09129) 26 203 
(09129) 90 88 65 

(Öffnungszeit montags 18:00-20:00 Uhr)   
 
 

Abteilungsleiter 
 
Basketball Ralph Kohla Starstrasse 18 

90530 Wendelstein         
(09129) 405259 
Ralph.Kohla@gmx.de 

Fußball Dirk Welter Frankenstr. 20 c 
90530 Wendelstein         

0163 – 2831858 
scg-abteilungsleitung. 
fussball@gmail.com 

Jugendleitung 
     Fußball (SGS) 

Jan Schamberger Kastanienstr. 6 
90530 Wendelstein    

(09129) 270928 
 

Gymnastik/Turnen Birgit Schenk bigi.schenk@gmx.de  
Kegeln Oswald Stoehr Paukerstraße 23 

90530 Wendelstein 
(09129) 6150 
oswald.stoehr@web.de 

 Christian Treibenreif cs.treibenreif@web.de (09129) 36 43 
Ski/Wandern Harald Christl Jagdstr. 6 

90530 Wendelstein         
(09129) 27 335 

Tennis Stefan Schenk bigi_stefan@gmx.de  
Tischtennis Simon Völkl Raubersrieder Weg 104 

90530 Wendelstein         
(09129) 28 79 43 

Pressewart 
+ SCG-Aktuell 

Rudolf Sedlacek Ligusterstr. 10 
90530 Wendelstein  

(09129) 26 8 36  
scg-aktuell@gmx.de 

Jugendleitung Stefan Schlenker Otto-Hübner-Ring 15 
90530 Wendelstein         

(09129) 22 15 
jugendleiter@sportclub-
scg.de 

Vergnügungs-
ausschuss 

Martina Schmidt Bierweg 1 
90530 Wendelstein 

(09129) 50 90 

Vereinsgaststätte Di-So 10:00-23:00 
Montag Ruhetag 
 

Mittelweg 80 
90530 Wendelstein 
 

(09129) 28 75 55 

 
         
                                 Internet:   www.sportclub-scg.de 
                                         E-mail:      info@sportclub-scg.de 

Fragen ?   einfach anrufen !  
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